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Seit 125 Jahren Sport
in Schönebeck und Umzu!
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Wir danken der BREMER TAGESZEITUNGEN AG
Die Norddeutsche 2021 für die Freigabe des Berichts „Klaus Grunewald: 
Mit Kraft und Nostalgie in die Zukunft“ vom 24.04.2021 zur auszugsweisen 
erneuten Veröffentlichung 

Bildnachweis
Die Bildvorlagen stammen, wenn nicht anders angegeben, von den 
Eigentümern der Werke sowie aus Archiven der Institutionen der 
Autorinnen und Autoren. Sollten wir trotz unserer Recherchen einen 
Rechteinhaber nicht berücksichtigt haben, werden berechtigte Ansprüche 
im Rahmen der üblichen Vereinbarungen abgegolten.

Druck
Designland Boot GmbH
Achterrut 2 · 28757 Bremen
www.designland.de

GrußwortGrußwort vom geschäftsführenden Vorstand 
zum 125-jährigen Jubiläum
Wenn ein Verein das Glück hat 125 Jahre alt 
zu werden und dabei aktiv und frisch zu 
bleiben, verdankt er dies vor allem dem 
Einsatz und Unternehmungsgeist unzähliger 
Einzelpersonen mit den unterschiedlichsten 
Funktionen. Ohne die vielen Helfer und 
Unterstützer, die teils über Jahrzehnte 
hinweg ihre Freizeit dem MTV „Eiche“ wid-
men, wäre es unmöglich, den Verein am 
Leben zu erhalten.

Wie lange 125 Jahre dauern, wird einem erst bewusst, wenn man die einzelnen Zeitabschnitte für 
sich betrachtet. Es hat sich in dieser Zeit sehr viel verändert, die Menschen und deren Gewohnhei-
ten und auch das Sportangebot, welches dieser Verein in den Jahren gemacht hat und macht, hat 
sich verändert und den Bedürfnissen seiner Mitglieder angepasst.

Seit 125 Jahren hat unser Sportverein versucht, unser Leben mit Sport zu bereichern, Team- und 
Sportgeist zu zeigen, Wettkämpfe sportlich auszutragen, Toleranz zu üben, ausländische Mitbür-
ger schnell aufzunehmen und zu fördern. Unzählige sportliche Veranstaltungen wurden eigenver-
antwortlich bestritten und organisiert.

Damit wir unseren Verein weiterhin in Bewegung halten können, brauchen wir die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter die uns hoffentlich in Zukunft genauso zur Verfügung stehen, wie in der Vergangenheit. 
Den Vorständen und seinen vielen Helfern in Vergangenheit und in der Gegenwart ist es zu verdan-
ken, dass Kinder und Jugendliche, aber auch ältere Menschen sich sportlich betätigen können. All 
diesen ehrenamtlichen Helfern und Mitarbeitern möchten wir im Namen des Vorstandes des MTV 
„Eiche“ Schönebeck von 1897 e.V. unseren herzlichsten Dank aussprechen. Mögen die Tage und 
Wochen des Rückblicks dazu beitragen, sowohl in sportlicher wie auch in fröhlicher Runde die 
Freundschaft und den Zusammenhalt unter den Mitgliedern zu festigen und als Grundlage dazu 
dienen, unser Vereinsleben zu fördern.

Wir wünschen allen Organisatoren, Vereinsmitgliedern und Gästen viel Freude und Spaß an den 
jeweiligen Jubiläumsveranstaltungen. Dem MTV „Eiche“ wünschen wir zum Geburtstag weiterhin 
ein junges, frisches Sportprogramm, viel gemeinsames Miteinander mit gegenseitiger Achtung 
und Fairness, aber vor allem noch viele, viele Jahre voller Spaß und Bewegung.

Gerhard Dierßen
komm. Kassenwart

Edmund Gliedt
Oberturnwart 
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GrußwortGrußwort Bürgermeister
Andreas Bovenschulte

Liebe Mitglieder des MTV „Eiche“ Schönebeck!

Am 7. November 1897 nahm in "Passes Som-
mergarten" seinen Anfang, was wir heute 
feiern können: die Geschichte des Männer-
turnvereins „Eiche“ Schönebeck. Und an 
diesem 7. November 1897 waren den 33 Anwe-
senden zwei Dinge vermutlich nur schwer bis 
gar nicht vorstellbar: Dass es mal ein 125jähri-
ges Jubiläum des Vereins geben wird. Und dass 
er dann mehrheitlich weibliche Mitglieder 
haben wird. Beides freut mich und zu beidem 
gratuliere ich Ihnen auch namens des Senats 
ganz herzlich.

Dieses Jubiläum ist Vereinen bei ihrer Grün-
dung nun wahrlich nicht in die Wiege gelegt. 
125 Jahre über zwei Weltkriege und etliche 
Krisen hinweg muss ein Verein erst einmal 

zusammenbringen. Es hat sicher mehr als eine Situation gegeben, in denen einfache wie auch 
Vorstands-Mitglieder vieles hätte wichtiger sein können. Dass es dazu nicht gekommen ist, zeigt, 
wie sehr wir alle auf Gemeinschaft und Sinn angewiesen sind. Und beides findet sich in Vereinen 
allgemein und in Sportvereinen noch einmal besonders ausgeprägt. Da gibt es soziale Kontakte, 
Wettstreit, Ehrgeiz, Fitness, Fairplay, Geselligkeit und hin und wieder ganz sicher auch mal ein 
leckeres Kaltgetränk. Das deckt schon mal ein ganz ordentliches Stück menschlicher Grundbe-
dürfnisse ab.

Was mich an engagierten Sportvereinen daneben immer wieder so begeistert ist, wie sie in ihren 
Stadtteil hineinwirken und wie in ihnen auf vielfältige Weise großes Engagement gezeigt wird. Das 
gilt auch für den MTV „Eiche“. Hier zeigt es sich nicht nur über viel ehrenamtliche Arbeit und ein 
gutes Angebot an Breitensport-Aktivitäten, sondern vor allem in der Schule. An der Grundschule 
Schönebeck unterstützten die Übungsleiterinnen und Übungsleiter des Vereins im Schulsport. 
Dafür gebührt Ihnen aufrichtiger Dank.

Für die Zukunft wünsche ich dem MTV „Eiche“ Schönebeck alles Gute.

Andreas Bovenschulte
Bürgermeister

GrußwortGrußwort von Senatorin 
Anja Stahmann 
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Vereinsmitglieder und Sportbegeisterte, 

125 Jahre „Männerturnverein Eiche Schöne-
beck von 1897 e. V.“ ist ein großartiger Anlass 
zum Feiern und zurückzublicken in eine aus 
sportlicher Sicht, aber auch für den Verein und 
seine Mitglieder bewegte Zeit. Zwei Weltkriege 
und die Gleichschaltung im sog. dritten Reich 
überstand der Verein; er wuchs mit der neuen 
Bundesrepublik und hat heute rund 900 Mit-
glieder.

Sportliche Erfolge wie zuletzt bei der Deut-
schen Prellball-Meisterschaft 2022, bei der 
vier Jugendspielerinnen des MTV den ersten 
Platz in ihrer Altersgruppe belegten, zeichnen 
den Weg des MTV „Eiche“ Schönebeck. Als 
Aushängeschild hat sich die Prellball-Abteilung mit ihren Bundesliga- und Jugendteams bundes-
weit einen Namen gemacht. 

Die Säulen des MTV sind aber der Kinder- und Breitensport. Heute finden Interessierte 11 Ange-
botssparten für den Breitensport von Jung bis Alt. 

Dass ein Verein alt und gleichzeitig so vital sein kann wie der MTV, hängt ganz wesentlich vom 
ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglieder ab. Neue Ideen und Spaß am Sport, Verantwor-
tungsgefühl und Gemeinschaftssinn seiner Mitglieder halten einen Verein lebendig. Ich wünsche 
dem MTV „Eiche“ Schönebeck heute und für die Zukunft viel davon und immer wieder neu begeis-
terte Aktive.

Mit sportlichen Grüßen und herzlichen Wünschen für Ihr Jubiläumsjahr

Anja Stahmann
Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport
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GrußwortGrußwort Amtsleiter Sportamt Bremen
Christan Zeyfang

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportfreunde,

wenn wir auf das Gründungsjahr 1897 zurückblicken, dann blicken 
wir in ein Jahrzehnt, in dem viele Dinge die uns in der heutigen Welt 
als selbstverständlich erscheinen noch neu oder unbekannt waren.

Im Vorjahr, 1896, fanden die ersten olympischen Spiele der Neuzeit 
in Athen statt. Sport und Bewegung bekamen somit einen ganz 
neuen Impuls.

Der Erfolg der Olympischen Spiele sorgte dafür, dass sich die 
olympischen Spiele als neue Instanz im Sport etablierten, 
gleichzeitig führten sie dazu, dass mit der neuen Begeisterung für 
den Sport eine Gründungswelle von Vereinen durch Europa und 
Deutschland rollte.

Durch die Etablierung der Lohnarbeit im Zuge der Industrialisierung entstand auch erstmals eine 
Trennung zwischen „Arbeit“ und „Freizeit“ und viele Bürgerinnen und Bürger konnten sich 
engagieren und in ihrer Freizeit einer Leidenschaft nachgehen.

In dieser Zeit gründeten 33 Sportbegeisterte in Schönebeck den MTV „Eiche“ Schönebeck, welcher 
bis heute besteht.

Im Laufe der Vereinsgeschichte durchlebte der MTV etliche gesellschaftliche und politische 
Krisen. Das gemeinsame Ziel, Sportbegeisterten eine Heimat für ihre Leidenschaft zu geben, 
überstand all die widrigen Umstände des 20. Jahrhunderts.

Ich bin mir sicher, dass die Gemeinschaft Ihrer Mitglieder auch in Zukunft alles tun wird, um den 
Sport und den Verein voran zu bringen und so ihren wertvollen Beitrag an der Förderung der 
Gesundheit und dem gesellschaftlichen Zusammenleben leisten wird.

Für Ihr Engagement der letzten 125 Jahre bedanke ich mich und wünsche Ihnen für die weiteren 
125 Jahre und mehr alles Gute.

Christan Zeyfang
Amtsleiter Sportamt Bremen

GrußwortGrußwort Ortsamtsleiter
Heiko Dornstedt 
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportfreunde, 

zum 125jährigen Jubiläum des MTV „Eiche“ Schönebeck gratuliere 
ich Ihnen sehr herzlich.

Als sich am 7. November 1897 33 Schönebecker Bürgerinnen und 
Bürger zur Gründung eines Turnvereins trafen, haben diese 
bestimmt noch nicht daran gedacht, dass sie den Grundstein für eine 
wahre Erfolgsgeschichte gelegt haben.

Heute sind viele Vereinsmitglieder nicht nur aus Schönebeck, son-
dern auch von umzu.

Die Art und Weise, Sport zu treiben, hat sich seitdem fraglos geän-
dert und musste immer wieder den veränderten Bedürfnissen 
angepasst werden. Die Konkurrenz von Fitnessstudios gab es 
damals auch noch nicht. Aber der Zusammenhalt und der persönliche Kontakt, aus dem oft genug 
Freundschaften entstehen, sind die Faktoren, die auch heute noch deutlich für die Mitgliedschaft 
im Verein sprechen.

Der Slogan: Sport wird erst im Verein richtig schön, kommt somit nicht von ungefähr.

Dafür, dass das so ist, sorgen viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, Dinge organisieren oder als Übungsleiter jederzeit aktiv sind. Dafür spre-
che ich Ihnen allen meinen besonderen Dank aus.

Was wäre der MTV „Eiche“ Schönebeck, was wäre der Stadtteil Vegesack ohne Sie!

Mit sportlichem Gruß

Heiko Dornstedt
Ortsamtsleiter
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Dafür, dass das so ist, sorgen viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, Dinge organisieren oder als Übungsleiter jederzeit aktiv sind. Dafür spre-
che ich Ihnen allen meinen besonderen Dank aus.

Was wäre der MTV „Eiche“ Schönebeck, was wäre der Stadtteil Vegesack ohne Sie!

Mit sportlichem Gruß

Heiko Dornstedt
Ortsamtsleiter
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GrußwortGrußwort Schule Schönbeck

Vör 125 Johr hebbt Schönebecker all Platt 
snackt, ok de Mannslüüd, de de Vereen 
gründt hebbt. Bi uns in de Schönebecker 
School lehrt de Kinner nu wedder düsse 
norddüütsche Traditschoonsspraak.

Moin leve Frünnen un Sportslüüd, 

de Schönebecker School graleert uns Vereen 
MTV „Eiche“ Schönebeck vun Harten to‘ n 
125. Boortsdag!

In ole Böker is to lesen, dat de School und de 
Turnvereen sik al vör mehr as hunnert 
Johren tosamen kümmert hebbt, dat de 
Kinners ut Schönebeck un Lüchtenborg 
Sport maakt. Man toeerst blots de Jungs und 
en poor Johren later dörft denn ok de Deerns.

Man ok in ne‘e Tieten hebbt wi al siet vele 
Johren en enge „Koopraschon“ mit unsen 

Vereen. De MTV mit siene velen Sportgruppen vun 1- 99 nutt de Turnhall vun unse School. Dorför 
hölpt uns de Vereen mit siene Lüüd. All unse Erstklässler maakt dat „Kinderturnabzeichen“ mit de 
Sportlers vun de MTV“. Middewiel sünn dat bald 1.000 Schönebecker Schoolkinner. In heel Bremen 
gifft dat keeneen School nich, de dat toweeg kriegt hett! Kannst weten, dat wi dor en beten stolt op 
sünn. De Frünnen un Hölpers vun uns Turnvereen griept de School ok jümmers orrig ünner de 
Arms bi de „Bundesjugendspielen“ und dat „Sportabzeichen“.

Wi seggt: Wi dankt uns MTV vun Harten för de Fründschop un freut uns op de tokamen Tiet.

Britta Riethmöller
Rektorin

Eliana Siemann
Sportlehrerin

Myriam Kolbe
Konrektorin

GrußwortGrußwort Präsident des Landessportbundes Bremen
Andreas Vroom
Im Namen des Landessportbundes Bremen 
gratuliere ich dem MTV „Eiche“ Schönebeck 
ganz herzlich zum 125-jährigen Bestehen. 
Die Geschichte des MTV, der zu den ältesten 
Sportvereinen im Lande Bremen zählt, ist 
ebenso eindrucksvoll wie ereignisreich. Was 
im November 1897 im Norden von Bremen 
begann, entwickelte sich im Laufe der Jahre 
zu einer gesunden und beliebten Vereini-
gung, die zu einem festen Bestandteil im 
Bremer Sportleben wurde. 

Wir wissen, dass es eines hohen Einsatzes 
bedurfte, um das Vereinsleben über all die 
Jahre erfolgreich am Laufen zu halten. Ich 
möchte deshalb an dieser Stelle auch allen 
Vorstandsmitgliedern und den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern – die 
engagiert für ihren Verein arbeiten und 
gearbeitet haben - den Dank des Landes-
sportbundes aussprechen.

Durch seine sportlichen Angebote erfüllte und erfüllt der MTV „Eiche“ Schönebeck eine wichtige 
soziale Aufgabe, die auch für andere gesellschaftliche Gruppierungen beispielhaft ist. Der Verein 
kann deshalb zurecht stolz auf seine Leistungen sein. Für die heute rund 900 Vereinsmitglieder – 
aber auch als Angebot für die Bevölkerung im gesamten Einzugsgebiet – wird von Badminton, 
Frauen- und Seniorensport, Gymnastik, Gesundheitssport, Männersport, Trampolinturnen und 
Tanz (fast) alles geboten, was ein Sportler/innen-Herz erfreuen kann!

Die Säulen des MTV „Eiche“ Schönebeck sind traditionell der Breiten- und Kindersport. Als sportli-
ches Aushängeschild hat sich die Prellball-Abteilung mit ihren Bundesliga-Teams deutschland-
weit einen Namen gemacht. Zur Erfolgsgeschichte gehört aber auch die Beteiligung am bundes-
weiten Vereinswettbewerb „Sterne des Sports“. Als Bremer Landessieger errang der MTV 2013 
beim Bundesfinale in Berlin den vierten Platz und damit einen Stern in Gold.

Ein wichtiger Tag in der Historie des MTV war der 1. März 1969, als der Verein in die neu errichtete 
Sporthalle der Schule Schönebeck einziehen konnte. Die Halle, die im Jahr 2010 modernisiert und 
um einen zusätzlichen Geräteraum ergänzt wurde, ist seither ein zentraler und nicht mehr wegzu-
denkender Teil der Vereinsstruktur.

Der Landessportbund Bremen wünscht dem MTV „Eiche“ Schönebeck im Jubiläumsjahr Optimis-
mus und weiterhin viel Erfolg auf dem eingeschlagenen Weg.

Andreas Vroom
Präsident des Landessportbundes Bremen
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GrußwortGrußwort Präsidentin BremerTurnverband
Ingelore Rosenkötter

Liebe Mitglieder des MTV „Eiche“ Schönebeck,
liebe Turnfreundinnen und liebe Turnfreunde,

am 7. November 2022 wird der MTV „Eiche“ Schönebeck e.V. stolze 
125 Jahre.

Das ist wahrlich ein Grund zum Feiern und vor allem auch Danke zu 
sagen. Dank zu sagen an all Diejenigen, die in den zurückliegenden 
Jahren – in guten wie in schwierigen Zeiten – sich im und für den 
Verein engagiert haben. Die Ehrenamtlichen und Übungsleitenden 
tragen den Verein und sorgen immer wieder dafür, dass die 
Sportangebote attraktiv bleiben und sportliche Erfolge ermöglicht 
werden.

Der MTV „Eiche“ Schönebeck hat eine starke Kinder- und Jugend-
Abteilung. Das Kinder-Turnabzeichen genauso wie das Jugend-

Sportabzeichen sind feste Bestandteile der Vereinsarbeit und verdeutlichen obendrein die gute 
Zusammenarbeit mit Schulen des Stadtteils. TURNEN und viele Erfolge bei den TURNSPIELEN – 
nahezu jährliche errungene Deutsche Meistertitel im Prellball – unterstreichen die Ziele des 
Vereins eindrücklich:

TURNEN - Spiel und Sport für Kinder – engagierter und erfolgreicher Leistungssport für nahezu 
alle Altersgruppen – Fitness- und Gesundheitsangebote für Jedermann/Jedefrau sind die 
tragenden Säulen des Sportangebots im MTV „Eiche“ Schönebeck.

Mit Geduld und Beharrlichkeit und mit großem Engagement haben sich ehrenamtliche Vorstände 
immer wieder für Sporthallen und ein eigenes Vereinsheim eingesetzt.

Der MTV „Eiche Schöneback“ ist anerkannter Teil des sozialen Lebens im Stadtteil und das soll 
auch so bleiben.

Der BREMER TURNVERBAND gratuliert dem MTV „Eiche“ Schönebeck zum 125-jährigen 
Jubiläum sehr herzlich und wünscht allen Vereinsmitgliedern weiterhin viel Freude an Sport – 
Spiel und Bewegung.

Mit turnerischen Grüßen
Ingelore Rosenkötter
Präsidentin

GrußwortGrußwort Vorsitzender Turnkreis Bremen-Nord 
Jürgen Linke
Liebe Turngemeinde des MTV „Eiche“ Schönebeck. 

125 Jahre ist es nun her, seit sich 33 Schönebecker zur Gründung des 
Turnvereins MTV „Eiche“ Schönebeck trafen. Heute ist dieser Verein 
ein Teil der sportlichen Landschaft Bremen-Nords. Dieser Verein 
gehört mit zu den mitgliederstärksten Vereinen und wird, ich durfte 
eine kurze Zeit daran teilhaben, professionell und mit viel persönli-
chem Engagement geführt. 

Im Jahre 1897 hatte Ferdinand Braun die Grundlage des Fernsehens 
erfunden, es dauerte aber noch viele Jahrzehnte, bis die bewegten 
Bilder in unseren Wohnstuben Einzug fanden. Auch gut so, denn ich 
glaube, dass das Fernsehen heute leider viel unsere Freizeit 
bestimmt und damit den Vereinen Sportler vorenthalten bleiben. 

Dennoch sind Sport – und Turnvereine eine wichtige und soziale 
Einrichtung. Hier hat sich der MTV „Eiche“ Schönebeck einen Namen gemacht. Sehr intensiv auch 
mit der Grundschule in Schönebeck verbunden, wird jedes Jahr das Turnabzeichen durch die 
Übungsleiter des Vereins abgenommen. 

Auch ist der Verein Träger „Sterne des Sports“ mit Ehrung für besondere Leistungen und durfte 
diese Ehrung in Berlin aus den Händen des Vizekanzlers und Außenministers Sigmar Gabriel in 
Vertretung der Bundeskanzlerin in Empfang nehmen.

 Viele Kinder und Erwachsene sind mit Begeisterung im MTV „Eiche“ Schönebeck dabei und lernen 
so, wieviel Spaß es machen kann, im Verein Sport zu treiben. 

Der Turnkreis Bremen-Nord mit seinem gesamten Vorstand wünscht dem 125 Jahre jungen Verein 
alles Gute und ist sicher, dass hervorragende Arbeit auch weiterhin im Verein gelebt wird. 

Jürgen Linke
Vorsitzender Turnkreis Bremen-Nord 
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HistorieEin Blick in unsere Historie 

Das Kürzel MTV steht für Männer-Turn-
verein. Beim MTV „Eiche“ könnte man es als 
Anachronismus bezeichnen, denn von 
aktuell 858 Mitgliedern sind 557 weiblichen 
Geschlechts. Die munteren Mädchen und 
Frauen haben längst die Mehrheit erobert. 
Doch eine Namensänderung ist für die 
„Eiche“-Mitglieder kein Thema, weil es so 
schön nostalgisch klingt. Aktuell setzt der 
Verein auf eine Zukunft ohne Corona-
Pandemie und auf die Feierlichkeiten zum 
125 jährigen Jubiläum 
im November 2022. 

Am 7. November 1897 
hoben 33 Männer aus 
Schönebeck und Umge-
bung den Turnverein 
als Vorläufer des MTV 
aus der  Taufe .  D ie 
Gründungsversamm-
lung fand in „Passes 
Sommergarten“ statt, 
Lesumer Heerstraße 
(1971 zurückgebaut). 

Geturnt wurde dort nur 
bis 1902. Dann bot der 
Wirt der „Neuen Weide“, Schafgegend Ecke 
Schönebecker Kirchweg gelegen, seine 
Schießhalle als „Turnhalle zur freien Verfü-
gung“ an. Niemand ahnte, dass dort bis 1957 
geturnt wurde. 

1901 gründete der Verein eine Jugendabteil-
lung „für schulpflichtige Knaben“. Die 
Grundschule Schönebeck ging in Betrieb.

1914 unterbricht der Erste Weltkrieg jeden 
Turnbetrieb. 

Nach Kriegsende 1918 erschüttern politi-
sche Eruptionen den Verein, was 1919 zu 

einer Umbenennung in „Arbeiter Turnverein 
Schönebeck“ führte. Doch in den 1920er 
Jahren bestimmt große Not den Alltag der 
Menschen. Der Sportbetrieb schlief ein und 
wurde erst 1925 wieder zum Leben erweckt – 
nun mit dem Namen „Männerturnverein 
Eiche Schönebeck von D. T.“.

Nur 10 Jahre später sah es erneut düster aus 
um den MTV. Hitlers Nazis machten Druck, 
die Deutsche Turnerschaft wurde aufgelöst, 
alle Vereine wurden Zwangsmitglieder des 

politisch gesteuerten 
Deutschen Reichsbun-
des für Leibesübungen. 
Vere insvors i tzende 
hießen künftig „Ver-
einsführer“.

1939 wurde der Sport-
betrieb eingestellt. 

Erst fünf Jahre nach 
Kriegsende regte sich 
wieder Leben. 

Die „Norddeutsche“ 
b e r i c h t e t e  a m  2 6 . 
September 1950: Der 

Turnbetrieb ist nach mehrjährigem Winter-
schlaf erwacht und turnt wieder in der 
„Neuen Weide“. 

Der neue Start war traditionell geprägt, mit 
Turnriegen für Männer, Frauen, Jungen und 
Mädchen. Erste Vereinswettkämpfe wurden 
organsiert: „Eiche Schönebeck vor dem VTV. 
Bester Einzelturner D. Radtke (Eiche). Es 
folgen Udo Hasselbach (Eiche) und Gebrüder 
Beilken (VTV)“ meldete die Zeitung. 

Parallel zum Turnen wurde das Sportange-
bot immer wieder nach Trends und Wün-
schen zum Breitensport entwickelt, was 

Mit Kraft und Nostalgie in die Zukunft

Turner und Vorstand am 5. August 1906 - das älteste 
Foto des „Turnvereins Schönebeck und Umgebung“.

bereits 1929 begann. Der MTV hatte von der 
Gemeindeverwaltung eine Wiese auf dem 
Braakland „für sportliche Zwecke“ erhalten. 
Das förderte den Outdoor-Sport: Schleuder-
ball, Handball und Schlagball. Wer kennt 
heute noch die Spielregeln für Schlagball? 
Mit dem „Vier-Orte-Wettkampf Schönebeck 
–  St. Magnus – Lesum – Platjenwerbe“ 
entstand eine neue Tradition. Weiter geht es 
in den 1950er Jahren mit Tischtennis, Korb-
ball, Fußball, Schwimmunterricht, Prellball, 
Badminton, Kleinkinder- und Kinderturnen. 

Eine wichtige Nebenaufgabe ist die „Pflege 
der Geselligkeit“ gewesen, mit vielen Veran-
staltungen und Wanderungen.

Ein Nachtrag: 1936 nimmt uns die Gemeinde 
den Sportplatz weg und macht daraus Acker-
land. 

Übrigens, die Schule Schönebeck nutzte 
mangels Turnhalle unsere Terrasse in der 
„Neuen Weide“ und unsere Turngeräte mit. 
Es gab schon immer gemeinsame Interessen 
von Schule und Verein.

Jeder Sportverein wünscht sich die
eigene Turnhalle.

Wir mussten lange warten!

Endlich, am 1. März 1969 war es soweit. Der 
MTV konnte in die neu errichtete Turnhalle 
der Schule Schönebeck einziehen. Darauf, so 
unserer Zeitzeuge, haben ganz Schönebeck 
und Umzu gewartet. Keine Übertreibung! 
Innerhalb kurzer Zeit stieg die Mitgliederzahl 
von 209 auf 698. 

Ein großes Ereignis kündigt sich an:
Der MTV „Eiche“ hat 1997 sein 

100-jähriges Jubiläum!

Hierzu ein Sonderbericht auf Seite 20.

Unser Turnhallen-Glück setzte sich fort. 
2010 sind wir nach heftiger Drängelei und 
Unterstützung von Schule, Bildungssenator, 
Sportamt, Ortsamt Vegesack und Landes-
sportbund in die Startphase des Turnhallen-
Sanierungsprogramms der Immobilien 
Bremen geraten. Mit einer Kostenbeteili-
gung von 11.000 € konnten wir zusätzlich 
einen Anbau am Geräteraum durchsetzen.

Unser Jubiläumsprogramm
7. November 2022
Empfang im Schloss Schönebeck

März/April 2023
Unterstützung des DRK bei
einer Blutspende-Aktion

Mai 2023
Sommerfestspiele auf dem Schulhof 
und in der Turnhalle 

Die Säulen des MTV sind Kinder- und 
Breitensport. Als Aushängeschild hat 
sich die Prellball-Abteilung mit ihren 
Bundesliga- und Jugendteams deutsch-
landweit einen Namen gemacht. 
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Vere insvors i tzende 
hießen künftig „Ver-
einsführer“.
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Turnbetrieb ist nach mehrjährigem Winter-
schlaf erwacht und turnt wieder in der 
„Neuen Weide“. 
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Mit Kraft und Nostalgie in die Zukunft

Turner und Vorstand am 5. August 1906 - das älteste 
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Mit dem „Vier-Orte-Wettkampf Schönebeck 
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Hierzu ein Sonderbericht auf Seite 20.

Unser Turnhallen-Glück setzte sich fort. 
2010 sind wir nach heftiger Drängelei und 
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sich die Prellball-Abteilung mit ihren 
Bundesliga- und Jugendteams deutsch-
landweit einen Namen gemacht. 
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EhrenmitgliederEhrenmitglieder

Diedrich Lange †, gehörte 1897 zu den Gründungsmitgliedern und 
übernahm die Funktion des Turnwartes. 1919 wurde er Vorsitzender des 
Arbeiter-Turnvereins und 1925 Vorsitzender des MTV „Eiche“, was er bis 
1932 blieb. Wir zitieren das Protokoll: „Er hat den Verein zur Blüte 
gebracht“.

Ehrenmitglied seit 1932

Bernhard Thalmann sen. † (Vegesack), seit 1912 
Vereinsmitglied, übernahm 1914/18 sämtliche 
Vorstandsfunktionen, um den Übungsbetrieb in den 
Jugendabteilungen aufrecht zu erhalten. Er stand 
immer im Geschehen um das Turnen.

Ehrenmitglied seit 1952

Hinrich Stahmer †, ebenfalls seit 1912 
Vereinsmitglied und aktiver Turner, gehörte 
1950 zu den Altersturnern, die den Verein nach 
kriegsbedingter Unterbrechung auferstehen 
ließen.

Ehrenmitglied seit 1955

Hinrich Finken †, nach 40 jähriger Mitgliedschaft 
und für seine Verdienste um den Verein.

Ehrenmitglied seit 1962

Traugott Denker †, seit 45 Jahren im Verein, lange Zeit Kassenwart 
und immer am Vereinsleben führend beteiligt.

Ehrenmitglied seit 1971

Heinz-Otto Mohrmann †, in Anerkennung seiner besonderen Verdienste als 
Vorsitzender von 1969 bis 1974 sowie als Organisator und Bauleiter des 
Vereinsheimes.

Ehrenmitglied seit 1997

Harald Beier, Eintritt 1954.

Langjähriger Aktivist als Übungsleiter, Vorsitzender 1975-1981, Gründer der 
Gruppe „Sonderturnen für Handicap-Mitglieder“.

Ehrenmitglied seit 2001

Karin Bazak, Eintritt 1979.

Vorsitzende von 1987 bis 2005. Sie leitete den Verein 18 
Jahre mit ruhiger und sicherer Hand.

Ehrenmitglied seit 2006

Irene Wellmann, Eintritt 1964.

Schriftführerin von 1971 bis 2005, 34 Jahre!
Sie hat ihre Notizen stenographiert;

wer kann das heute noch?

Ehrenmitglied seit 2006

Walter Koch, Eintritt 1967.

Der „unendliche“ Kassenwart von 1968 bis 2008, 
40 Jahre! Beitragsrückstände waren ein Unwort, 

denn es gab keine. 

Ehrenmitglied seit 2008

Volker Schweser †, Eintritt 1953.

70 Jahre, übernahm 2007 in einer turbulenten Situation den Vorsitz bis 
2014 und führte den Verein in ruhiges Fahrwasser. 

Ehrenmitglied seit 2015

Werner Meden, Eintritt 1975.

Vorstandsmitglied seit 1994, Vorsitzender 2020/21. Förderung des Schulsports 
und des Wettbewerbs „Sterne des Sports“. 

Ehrenmitglied seit 2016
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VereinsvorsitzDie Vereinsvorsitzenden seit der Gründung
Es haben sich immer wieder „Ehrenamtliche“ gefunden und sich für die verschiedenen Funktionen 
im Vorstand zur Verfügung gestellt. Ohne Funktionäre funktioniert es eben nicht.

Turnverein Schönebeck und Umgebung D.T.
1897 - 1914 Dietrich Grüne
1914 - 1915 Bernhard Thalmann

Arbeiter-Turnverein Schönebeck und Umgebung
1918 - 1924 Diedrich Lange

Männerturnverein „Eiche“ Schönebeck und Umgebung D.T.e. V.
1925 - 1931 Diedrich Lange
1932 Hermann Fest
1933 Bernhard Wedepohl
1934 - 1939/40 Diedrich Denker

Männerturnverein „Eiche“ Schönebeck D.T.
1950 - 1951 Gerhard Michael
1952 - 1963 Eugen Bergen

Männerturnverein „Eiche“ Schönebeck von 1897 e. V.
1964 - 1966 Werner Böhland
1967 - 1968 Eugen Bergen
1969 - 1974 Heinz-Otto Mohrmann
1975 - 1981 Harald Beier
1982 - 1986 Rainer Prager
1987 - 2005 Karin Bazak
2005 - 2006 Edmund Gliedt
2007 - 2014 Volker Schweser
2015 - 2016 Ralf Müller
2017 - 2019 nicht besetzt
2020 - 2021 Werner Meden
2021 - 2022 Raimund Ott
seit 2022 nicht besetzt

VorstandMTV „Eiche“ Schönebeck von 1897 e. V.

Geschäfsführender Vorstand
Vorsitzender: nicht besetzt
stellv. Vorsitzender: nicht besetzt
Kassenwart (komm.) Gerhard Dierßen
 Lechenstr. 64, 28755 Bremen, 0421 - 654923
Oberturnwart: Edmund Gliedt
 Ziegeleiweg 33A, 28757 Bremen, 0421 - 655367

Gesamtvorstand
Vorsitzender: nicht besetzt
stellv. Vorsitzende: nicht besetzt
Kassenwart (komm.) Gerhard Dierßen
Oberturnwart: Edmund Gliedt
Schriftführerin: Sigrid Zöhrer
Frauenbeauftragte: Silke Koch-Sellmeyer
Männerwart: Ronald Fitschen
Jugend- und Kinderwart: Sebastian Schütt
Pressewartin:  nicht besetzt
Gerätewart: Reinhard Pieper
Mitgliederverwaltung (komm.): Edmund Gliedt
Beisitzer: Werner Meden

Festausschuss
Neele Tiedje, Sina Dentler, Sebastian Schütt, Werner Meden

Vereinsvorstand im Jubiläumsjahr 2022.
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Rückblick
Liebe Vereinsmitglieder!

Das Jubiläumsjahr 1997 war für alle Mitglie-
der ein Jahr mit vielen Höhepunkten und 
ganz ungewöhnlichem Engagement der 
Vorstandsmitglieder, der Übungsleiter und 
der sehr vielen Helfer aus der Mitgliedschaft. 
Ein Rückblick auf den Ablauf der Veranstal-
tungen ohne Namensnennung der vielen 
Organisatoren und Helfer sei hier gestattet.

1. Die umfangreiche und abwechslungsreich 
gestaltete Festschrift hat vom Inhalt und von 
der Aufmachung uneingeschränkte Aner-
kennung auch außerhalb der Mitgliedschaft 
gefunden. Diese Festschrift wird das histori-
sche Nachschlagwerk für die nächsten 
Vereinsgenerationen werden. Noch könnt ihr 
heute einige wenige Exemplare erwerben.

2. Unser dreitägiges Vereinsfamilienfest vom 
20. bis 22. Juni 1997 im Zelt auf der Schulwie-
se hatte ganz unterschiedliche Programm-
schwerpunkte und viele Höhepunkte vom 
ausgelassenen Tanz zur Musik mit „Larry 
and the hand jive“ über die mit viel Zeitauf-
wand eingeübten Darstellungen aus allen 
Übungsgruppen bis zu den Aktivitäten rund 
um das Festzelt, wobei die sehr rege Teilnah-
me auch von Nichtvereinsmitgliedern 
erstaunte (es wurden fast 1000 Besucher 
insgesamt gezählt). Der Ausklang am Sonn-
tag mit stimmungsvoller Shanty- und Blas-
musik wurde mit viel Beifall bedacht.

3. Der hochoffizielle Teil konnte im histori-
schen Saal des Schönebecker Schlosses in 
einem würdevollen Rahmen (von vielen 
Rednern beneidet) als Festakt gestaltet 
werden. Die geladenen hochrangigen Funk-
tionäre aus der Politik und dem Bremer 
Vereinsleben ließen es sich nicht nehmen, 
Ansprachen zu halten und sich auch ein 
wenig selbst in die Jubiläumssonne unseres 
Vereines zu stellen.

Rückblick auf das 100.Jubiläum am 7. November 1997
von der damaligen Vorsitzenden Karin Bazak 

Die überreichten Geschenke sind im Vereins-
heim zu bestaunen. Gelobt wurde unser 
Verein nicht nur für den offiziellen Teil, 
sondern auch für den humorvollen inoffiziel-
len Teil, der mit viel Gesang sehr harmonisch 
ausklang.

4. Die umfangreiche, repräsentative und in 
vielen Teilen auch originelle Ausstellung 
über unsere Vereinsgeschichte war eine sehr 
interessante Angelegenheit besonders für 
viele ältere Mitglieder und Schönebecker, die 
sich sehr lange mit dem Fragen „weißt du 
noch … oder sag mal, ist das nicht der...?“ 
beschäftigten.

5. Zum Abschluss gab es dann noch einen 
rauschenden Jubiläumsball mit einer 
umfangreichen Tombola und wer es vorher 
bezweifelte, der musste sich wundern: der 
Ball war viele Wochen vorher ausverkauft.

Das wichtigste übergeordnete Ergebnis aller 
Veranstaltungen für mich war die Stärkung 
des Wir-Gefühls. Wer Mitglied im MTV 
„Eiche“ ist, der gehört zu einer Gruppe in 
einer großen Vereinsfamilie.

Inzwischen hat uns der Vereinsalltag wieder 
eingeholt aber mit positiven Aussichten. Ich 
sage noch einmal allen, die sich aktiv im 
Jubiläumsjahr 1997 an den Veranstaltungen 
beteiligt haben im Namen des Vorstandes 
herzlichen Dank.

Eure Karin Bazak

Gedanken
Liebe Vereinsmitglieder,

in meinem Jahresbericht nach der Feier zum 
100jährigen Jubiläum vor 25 Jahren könnt Ihr 
nachlesen, dass wir alle sehr positiv in die 
Zukunft geschaut haben: die Mitgliederzah-
len stiegen und selbstverständlich waren 
alle Vorstandsposten besetzt.

Und heute … 25 Jahre später ist der Verein in 
seinem Fortbestand ernsthaft gefährdet, 
weil niemand mehr bereit war, für die freien 
Vorstandspositionen zu kandidieren.

Wir haben nur noch einen mini-geschäfts-
führenden Vorstand bestehend aus 2 Perso-
nen, unserem Oberturnwart Edmund Gliedt 
und dem bereits aus gesundheitlichen 
Gründen zurück getretenen Kassenwart 
Gerhard Dierßen, der sich Gott-sei-Dank 
bereiterklärt hat, den Kassenwartposten 
kommissarisch weiter zu führen. Neben der 
Kassenführung hängt alles weitere an 
Edmund und damit an einem seidenen 
Faden. Edmund – im nächsten Jahr wird er 80 
Jahre – wollte ebenfalls im nächsten Jahr 
seinen Oberturnwartposten abgeben. So 
verantwortungsbewusst, wie er sich jetzt 
schon seit Jahrzehnten für den MTV einsetzt, 
hat er aber zugesagt, zu bleiben und mögli-
che Nachfolger einzuarbeiten in die Vor-
standspositionen.

Was aber, wenn nur einer von beiden, Ger-
hard oder Edmund ausfällt???

Da wir weder einen Vorsitzenden noch einen 
stellvertretenden Vorsitzenden haben, 
stünde MTV „Eiche“ Schönebeck nach 125 
Jahren vor dem aus!!!

Wie würde es weitergehen? Das Amtsgericht 
würde von sich aus oder auf Antrag einen 
Notvorstand (Rechtspfleger) kostenpflichtig 
einsetzen, was aber zeitlich begrenzt ist. Ist 
unser Verein dann immer noch nicht in der 
Lage, einen Vorstand zu bilden, so folgt bald 
eine Auflösungsversammlung.

Ernste Gedanken zum 125jährigen Jubiläum
von Karin Bazak · MTV „Eiche“ Schönebeck · Vorsitzende von 1987 – 2005

Das war es dann nach 125 Jahren!

Während ich das schreibe, habe ich mit den 
Tränen zu kämpfen. Für die Bevölkerung 
einer ganzen Region würde ja nicht nur die 
Möglichkeit verloren gehen, sich selber, 
seine Kinder und Enkelkinder gesundheitlich 
fit zu halten, sondern – heute noch wichtiger 
– dauerhafte, freundschaftliche Beziehun-
gen aufzubauen, zu pflegen und bis ins hohe 
Alter aufrecht zu erhalten und Kinder und 
Jugendliche lernen zu lassen, in der Gruppe 
die eigenen Stärken und Schwächen zu 
erleben und einzuordnen und respektvoll 
miteinander umzugehen (heute Sozialkom-
petenz genannt)

Es muss jetzt so schnell wie möglich gelin-
gen, die Vorstandspositionen mit der jünge-
ren Generation zu besetzen. Immer wieder 
sind in den letzten 15 Jahren die Altsenioren 
(um nicht den Begriff Hochbetagte zu benut-
zen) wie Volker Schweser und Werner Meden 
als Vorsitzende eingesprungen – Werner mit 
seinen fast 86 Jahren, der schon die 100-
Jahr-Feier maßgeblich mitgestaltet hatte, ist 
auch jetzt wieder eine der tragenden Säulen 
bei der Vorbereitung der 125-Jahr-Feier.

Der Fortbestand unseres Vereins liegt aber 
jetzt in der Verantwortung aller Mitglieder.

Auch volljährige sehr junge Mitglieder, egal 
ob männlich oder weiblich sind geeignet, 
Vorstandspositionen zu besetzen. Sie 
bekommen von uns Alten – so lange wir noch 
da sind – jede Hilfe die sie benötigen.

Das Totschlagargument… Vorstandsarbeit 
kostet sehr viel Zeit... ist falsch. Ein gut 
organisierter Vorstand benötigt normaler-
weise im Jahr 4-5 Sitzungen je 2 Stunden.

Jetzt hoffe ich, dass sich Kandidaten melden 
und wünsche uns ein gutes Gelingen der 125-
Jahr-Feier.

Eure Karin Bazak
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Eure Karin Bazak

Gedanken
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Jetzt hoffe ich, dass sich Kandidaten melden 
und wünsche uns ein gutes Gelingen der 125-
Jahr-Feier.
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PrebaUnsere Prellball-Abteilung
ist durch unsere erfolgreichen Schüler-, Jugend-, Frauen- und
Männer-Teams deutschlandweit bekannt.

Im Mai 1956 beschloss der Eiche-Vorstand, 
das Sportangebot um Prellball zu erweitern, 
ein Renner von Beginn an.

Prellball ist ein rasanter Hallensport. Wer 
einmal gesehen hat, wie der Ball über die 
Leine geschmettert und dann gestoppt wird, 
kann nur begeistert sein.

Nach unserem Start bildete sich schnell ein 
aktives Trainer-Team, das auch im Wett-
kampf antrat und erste Erfolge erzielte. 
Dieter Radtke und Rainer Prager überragten 
dabei viele andere.

Dieter Radtke, Eiche Turner seit 1958 hatte 
eine lange Karriere bei uns, als erfolgreicher 
Turner, Übungsleiter in vielen Altersklassen, 
unvergessen im Männersport und als Ober-
turnwart. 2011 wurde er ehrenvoll „in den 
turnerischen Ruhestand“ entlassen.

1970 - Das erfolgreiche Trainer-Männerteam (von 
links) Dieter Radtke, Wilhard Troschke, Erwin 
Harms, Rainer Prager1972 wurden diese beiden Jugend-Teams Bremer 

Landesmeister – (von links) Uwe Hermann, Ingo 
Mahler, Uwe Hedeler, Willi Guhde, Susanne 
Hinrichsen, Doris Strohbach, Inge Schönlau

Rainer Prager als „Mister Prellball“ bekannt, 
ist viel mehr gewesen:

Ÿ Mit 14 Jahren und Sondergenehmigung 
Übungsleiter Kinderturnen,

Ÿ Später Übungsleiter für Mädchen-
Leistungsturnen (!),

Ÿ Spielwart und Übungsleiter Prellball,

Ÿ Fast 40 Jahre Vorstandsmitglied,

Ÿ Vereinsvorsitzender 1982/86,

Ÿ Im Bremer Turnverband (BTV) 2005 
Vizepräsident Spiele.

2017 hat er dort aus Altersgründen nicht 
mehr kandidiert, er wurde zum Ehrenmit-
glied des BTV ernannt.

1976 – Prellballturnier in Kirchdorf - Mit 12 Teams 
stellt „Eiche“ das größte Spielerkontigent, Auf dem 
Foto erkennen wir Spielwart Rainer Prager, 
Oberturnwart Gerold Stürenberg unseren 
Kassenwart und Busfahrer Walter Koch

Eine private Erfolgsgeschichte: Beim Training 
lernen sich Ingo Mahler und Inge Schönlau 
kennen.

Seit 2011 ist Inge Mahler geb. Schönlau in ganz 
Prellball-Deutschland als unsere erfolgreiche 
Eiche-Trainerin im Jugendbereich bekannt.

Von 2012 bis 2018 ohne Unterbrechung Deutsche 
Meister der Schüler und Jugend – Foto von 2016 (von 
links) Vivien Mahler, Lena Feegel, Melina Husen, 
Tabea Kluba, Neele Tiedje, Sina Dentler, Inge Mahler

2022 Das Meisterteam gewinnt in der Frauen-Liga 
die Bronze-Medallie – (von links) Melina Husen, 
Neele Tiedje, Lena Feegel, Vivien Mahler, Tabea 
Kluba, Sina Dentler, Inge Mahler

Noch ein Blick zurück: 1984 wird erstmalig ein 
„Eiche“-Schüler-Team Deutscher Meister – Stefan 
Harms, Mathias Wolf, Thomas Prager, Torsten 
Tiedje, Christian Köhler, Holger Zeuch 

17.06.2022 – Weibl. Jugend 15-18 Deutscher 
Jugendmeister 2022 – (unten) Michelle Husen, 
Leonie Wolf – (oben) Marielle Husen, Sylvana 
Beyrami

Ein richtiges Bonmot

2018 sprach ein Trainer eines anderen Prell-
ballvereins zu Inge Mahler:

Ich bin so froh, dass Dein Meisterteam alters-
bedingt in die Frauenliga muss. Nun haben 

auch wir die Chance, eine Jugend-
Meisterschaft zu gewinnen.
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KinderturnenKinderturn-Abzeichen

In unserer Vorstandssitzung am 29. März 
2012 – so erinnert sich unser Zeitzeuge- 
wurde das Konzept vorgestellt. Wollen wir 
einen Versuch starten und der Schule Schö-
nebeck eine Sportförderung anbieten? 
Beschluss: Ja! Die damalige Schulleiterin 
Ursula Heitmann hat sofort zugestimmt.

Am 22. Oktober 2012 haben wir unser Projekt 
gestartet mit 

Ÿ allen 198 Schüler*innen an ihnen unbe-
kannten großen Turngeräten, z.B. Kletter-
taue, Wippe, Minitramps, Turnierringe 
usw., vertraut zu machen und in die Übun-
gen einzuweisen,

Ÿ alle an zwei unterschiedlichen Tagen 
trainieren zu lassen, am dritten Tag die 
Leistungen zu dokumentieren.

In der BTV-Zeitschrift „Bremer Turner“ -
Ausgabe Dezember 2011- gab es den Bericht 
mit dem nebenstehenden Logo. Danach 
hatte die Deutsche Turnerjugend im Deut-
schen Turner-Bund für Kinder von 6 bis 12 
Jahren ein Konzept für das Kinderturnen in 
Vereinen und Schulen entwickelt mit folgen-
der Zielsetzung:

Das Kinderturn-Abzeichen soll

Ÿ den Kindern Spaß machen, da es altersgerecht die Bewegungskompetenz der Kinder fördert 
und so, Bewegungserfolge vermittelt,

Ÿ die Kinder in ihrem Entwicklungsprozess gezielt unterstützen und ihre Belange dabei in den 
Vordergrund stellen,

Ÿ den Kindern vielfältige Bewegungserfahrungen ermöglichen,

Ÿ den Kindern zu mehr Selbstvertrauen und Eigenverantwortlichkeit verhelfen, 

Ÿ den Übungsalltag in Verein und Schule bereichern und deren Qualität sichern. 
(Zitat aus dem Begleitheft)

Alle Schüler*innen haben voller Freude und 
Begeisterung mitgemacht, alle haben die 
Leistungen erreicht!

Wir hatten in der Ortspresse sehr freundli-
che Berichte.

Seitdem wiederholen wir – nun im zehnten 
Jahr – unser Projekt, indem wir die Erst-
klässler zweimal trainieren und prüfen, 
außerdem alle Zweit- bis Viertklässler 
sämtliche Übungen wiederholen lassen.

Anfang 2023 werden wir die Zahl Eintau-
send Auszeichnungen erreichen!

22.10.2012 – Kinder der Klasse 2A an den Geräten22.10.2012 – Erster Trainingstag mit den Eiche
Übungsleiter (von links) Silke Koch-Sellmeyer, Bernd 
Leder, Werner & Doris Meden, Susanne Dierßen,
Volker Schweser (†)

Am 22. November 2012 konnte unser Oberturnwart Edmund Gliedt
die Kinder mit den offiziellen Urkunden und Abzeichen auszeichnen.
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SportabzeichenDeutsches Sportabzeichen
Der MTV „Eiche“ Schönebeck organsiert die Auszeichnung der Schülerinnen und Schüler der 
Schule Schönebeck mit dem Deutschen Sportabzeichen.

Das Deutsche Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche ist 
eine Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbun-
des. Es ist die höchste Auszeichnung außerhalb des Wett-
kampfsports. Verliehen wird es an Kinder und Jugendliche 
zwischen dem 6. und 18. Lebensjahr. Die zu erbringenden 
sportlichen Leistungen orientieren sich an den Fähigkeiten 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Die 
Schwimmfähigkeit ist eine notwendige Voraussetzung.
(Zitat aus dem „Prüfungsweiser des DOSB“)

Die Schule Schönebeck veranstaltet in 
jedem Jahr vor den großen Ferien den 
Wettbewerb „Bundesjugendspiele“.

Wir sind dabei!

Seit 2014 – nun im neunten Jahr – beteiligen 
wir uns mit 6 bis 8 Übungsleiter und ermit-
teln die sportlichen Leistungen nach den 
Regeln des DOSB. Die Leistungsgruppe 
Koordination gilt mit dem von uns vermittel-
ten „Kinder-Turnabzeichen“ auf der Ebene 
„Gold“ als erfolgreich absolviert, ein echter 
Türöffner.

Von 2014 bis 2022 wurden die
Leistungen für 450

Jugend-Sportabzeichen erreicht.

Die Urkunden und Abzeichen des LSB 
Bremen wurden überreicht von:

08.12.2016 Andreas Vroom, Päsident des 
LSB Bremen

14.06.2018 Daniel Fangmann, LSB Bremen 
und Sportsenatorin a.D. Dr. Claudia Bogedan

13.06.2019 Ingelore Rosenkötter, Präsidentin 
des Bremer Turnverbandes

Jahr  Gold Silber Bronze Insges.
2014 *) *)  *) 38
2015 15 33 4 52
2016 13 46 9 68
2017 6 55 10 71
2018 5 52 12 69
2019 9 52 7 68
2020 Corona–Zwangspause
2021 Corona–Zwangspause
2022 9 59 16 84
Total 57 297 58 450

08.12.2016 LSB-Präsident Andreas Vroom

KinderturnenKinderturn-Abzeichen

Die Urkunden wurden auch überreicht:

07.06.2017
Christian Weber - Präsident der Bremer 
Bürgerschaft, zugleich Präsident des 
Bremer Turnverbandes

16.05.2018
Heiko Dornstedt - Vegesacker Bürgermeis-
ter (Ortsamtsleiter)

28.02.2020
Bernd Giesecke und Christina Lehmann – 
Vorstand der Bremer Sportjugend 

Teilnehmer Kinderturnen
Schuljahr Training/ Prüf. Wiederholer*innen
2012/2013 198 -
2013/2014 46 136
2014/2015 45 134
2015/2016 49 129
2016/2017 51 143
2017/2018 47 146
2018/2019 45 145
2019/2020 51 147
2020/2021 Corona-Zwangspause
2021/2022 92 -
Total: 620 980

Wir vom MTV „Eiche“ Schönebeck sind von 
der Bedeutung des Sports für die Kinderer-
ziehung fest überzeugt. Unser aktuelles 
Sportangebot (siehe Seite 30/31 und im 
Internet) reicht vom Kleinkinderturnen 
„Mutter/Vater/Kind“ über Kinderturnen bis 
zum Sport für Jugendliche.

Um diese Bedeutung zu verstärken werden 
wir die Sportwissenschaftlerin Tanja Post-
ler nachstehend auszugsweise aus einem 
Bericht, veröffentlicht im „Spiegel“ (Nr. 
17/22.04.2022), zitieren:

„Fit und clever gehören zusammen. Lernen 
braucht Bewegung. Wir haben herausgefun-
den, dass sich körperlich fitte Kinder besser 
konzentrieren können und sich dadurch in der 
Schule leichter tun. ..… Aus inaktiven Kindern 
werden meist inaktive Erwachsene. Deshalb 
Bewegung frühzeitig fördern.“

Zu guter Letzt:
Mit unserem Projekt haben wir uns am 
Bremer Wettbewerb „Sterne des Sports“ 
beteiligt, wurden Landessieger und nah-
men an der Endausscheidung in Berlin teil. 
Näheres auf den Seiten 28 und 29.

Unsere nachhaltige Schulsportförderung 
sehen wir als Beweis für die unglaublichen 
120 Jahre gemeinsamer Interessenlage 
zwischen Verein und Schule.

Alles hat sich längst zu einer intensiven 
Kooperation Schule/ MTV „Eiche“ entwickelt.

Unser Erfolgsprojekt in Zahlen
Verliehene Sportabzeichen
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„Mutter/Vater/Kind“ über Kinderturnen bis 
zum Sport für Jugendliche.

Um diese Bedeutung zu verstärken werden 
wir die Sportwissenschaftlerin Tanja Post-
ler nachstehend auszugsweise aus einem 
Bericht, veröffentlicht im „Spiegel“ (Nr. 
17/22.04.2022), zitieren:

„Fit und clever gehören zusammen. Lernen 
braucht Bewegung. Wir haben herausgefun-
den, dass sich körperlich fitte Kinder besser 
konzentrieren können und sich dadurch in der 
Schule leichter tun. ..… Aus inaktiven Kindern 
werden meist inaktive Erwachsene. Deshalb 
Bewegung frühzeitig fördern.“

Zu guter Letzt:
Mit unserem Projekt haben wir uns am 
Bremer Wettbewerb „Sterne des Sports“ 
beteiligt, wurden Landessieger und nah-
men an der Endausscheidung in Berlin teil. 
Näheres auf den Seiten 28 und 29.

Unsere nachhaltige Schulsportförderung 
sehen wir als Beweis für die unglaublichen 
120 Jahre gemeinsamer Interessenlage 
zwischen Verein und Schule.

Alles hat sich längst zu einer intensiven 
Kooperation Schule/ MTV „Eiche“ entwickelt.

Unser Erfolgsprojekt in Zahlen
Verliehene Sportabzeichen
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Sterne des SportsSterne des Sports

Die Sterne des Sports, vergeben vom Deut-
schen Olympischen Sportbund (DOSB) und 
Volksbanken-Raiffeisenbanken zeichnen das 
gesellschaftliche Engagement von Sportver-
einen aus. Jedes Jahr qualifizieren sich 17 
Sportvereine aus allen Bundesländern als 
Landessieger. Die Endausscheidung des 
Wettbewerbs ist in Berlin. Dort werden die 
Sterne in Gold abwechselnd vom Bundesprä-
sidenten und Bundeskanzler verliehen.

Am 14 Juni 2012 sind wir mit unserem Projekt „Sportförderung der Schule Bremen Schönebeck: 
198 Schulkinder für das Kinder-Turnabzeichen erfolgreich trainiert“ in den Bremer Wettbewerb 
eingetreten. Wir wurden Landessieger und hatten das Ticket für Berlin in der Tasche.

06.10.2013 – Bremer Landessieger
(von links) Jürgen Linke (KSB), Sportsenator Ulrich 
Mäurer, Volker Schweser (†) und Edmund Gliedt (beide 
Eiche), Hartmut Schulz (Volksbank Bremen-Nord)

13.01.2014 – Die Bremer Delegation in Berlin
(von Links) Volker Schweser, Edmund Gliedt (Eiche), 
Jan Schotge (Volksbank HB-Nord), Werner Meden 
(Eiche), Regiena Drieling (BLV), Jürgen Linke und 
Christine Senf (beide KSB), es fehlt Hartmut Schulz 
(Volksbank)

14.01.2014 – Preisverleihung „Sterne in Gold“
(von links) Alfons Hörmann – Präsident des DOSB, 
Hartmut Schulz – Volksbank Bremen-Nord – Siegmar 
Gabriel – Vizekanzler, Volker Schweser (†) – MTV 
„Eiche“ Schönebeck, Uwe Fröhlich – Präsident des 
Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken

Zwei Ergebnisse haben wir in Berlin ver-
passt:

1. Bei der Preisverleihung sind wir nicht 
unter den besten drei Vereinen genannt 
(hochdotierte Preisgelder). Wir landeten auf 
Platz vier, gemeinsam mit 14 anderen Lan-
dessiegern und erhielten den „Kleinen Stern 
in Gold“.

2. Unsere Bundeskanzlerin haben wir 
verpasst, weil sie einen Skiunfall hatte.

Am Griff nach den Sternen haben wir uns 
noch zweimal beteiligt.

2015: Integration von Flüchtlingen aus dem 
Blauen Dorf in Grohn in unsere Männer-
sportgruppe. Unsere Einladung haben wir in 
Arabisch übersetzt wegen der Turnhallenre-
geln und unserer Ausstattung mit Sportbe-
kleidung. Ergebnis: Zweiter Platz, kleiner 
Silberstern.

2019: Teilnahme an den Bundesjugendspie-
len der Schule. Ermittlung der sportlichen 
Leistungen aller 200 Schulkinder für das 
Jugend-Sportabzeichen. Von 2014 bis 2019 
wurden daraufhin 450 Schulkinder vom 
Landessportbund ausgezeichnet. Ergebnis: 
Zweiter Platz, kleiner Silberstern.

26.11. 2019 – Preisverleihung
(von links) Thomas Trenz – LSB-Vizepräsident, Uwe 
Wenzel – KSB Bremen-Nord, Hartmut Schulz – 
Volksbank Bremen-Nord, Edmund Gliedt, Werner 
Meden, Sebastian Schütt, alle MTV „Eiche“ 
Schönebeck 

2015 – Unsere Einladung in Deutsch/Arabisch

Unsere Sterne-Galerie.
Auf dem Wandboard ist noch Platz, oder?

Übrigens:
Die Preisgelder unserer drei 

Wettbewerbsteilnahmen brachten 6.500 Euro
in die Vereinskasse.
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Das sind wirUnsere Sportgruppen
geleitet von den Übungsleitern und Übungsleiterhelfern

KinderturnenKinderturnenKinderturnen

KorbballKorbballKorbball

MädchenturnenMädchenturnenMädchenturnen

GesellschaftstanzGesellschaftstanzGesellschaftstanzYogaYogaYoga

Funktions- und  SkigymnastikFunktions- und  SkigymnastikFunktions- und  Skigymnastik

Trampolinturnen Trampolinturnen Trampolinturnen 

Gymnastik mit YogaelementenGymnastik mit YogaelementenGymnastik mit Yogaelementen PilatesPilatesPilates

Aktiv älter werden Aktiv älter werden Aktiv älter werden Radwandern Radwandern Radwandern 

Floorball Floorball Floorball Mutter-/ Vater-/ KindturnenMutter-/ Vater-/ KindturnenMutter-/ Vater-/ Kindturnen FrauengymnastikFrauengymnastikFrauengymnastik

JungenturnenJungenturnenJungenturnen

Badminton Badminton Badminton 

Nordic-WalkingNordic-WalkingNordic-Walking

PrellballPrellballPrellball

MännersportMännersportMännersport FrauengymnastikFrauengymnastikFrauengymnastik

Unsere Übungsleiter: Annika Arfmann, Ottomar Bazak, Reinhold Bellmer, Lea-Marie Bürger, Anja 
Carstens, Herbert Cink, Juliette Daher, Susanne Diercksen, Susanne Dierßen, Martina Gehn, 
Edmund Gliedt, Jennifer Grahl, Petra Haßfurther, Fred Heilmann, Klaudia Helt, Inge Mahler, 
Martina Mohrman, Karin Mohrmann, Ralf Müller, Renate Nareyka, Luca Neumann, Kevin Plümer, 

Hannelore Preuß, Jessica Schnieders, Anne-Christin Schütt, Birgit Schweppe, Nikola Viehöfer, 
Moritz Wolf | Unsere Übungsleiterhelfer: Francis Belmadani, Niklas Foltin, Anes Mahmoud,
Niklas Warncke
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